
Die BetriebsrätInnen 
vertreten dich 

im Betrieb

 Betriebsrat – Gewerkschaften – Arbeiterkammer

3MitDir
Die BetriebsrätInnen

 ■ vertreten deine Interessen im Betrieb,
 ■ unterstützen und beraten dich und schließen 
 Betriebsvereinbarungen ab,

 ■ bereiten nach den Bedürfnissen der Belegschaft 
KV-Forderungen vor und kontrollieren die Einhal-
tung des Arbeitsrechts,

 ■ mobilisieren für Kampfmaßnahmen wie Betriebs-
versammlungen, Demonstrationen und Streiks.

Die Arbeiterkammer 
vertritt dich gegenüber 

Staat und Politik

Die Gewerkschaften 
vertreten dich in der 

Branche

Die Gewerkschaften
 ■ vertreten deine Interessen in deiner Branche, 
 ■ beraten dich in rechtlichen Fragen und  
unterstützen dich vor Gericht,

 ■ verhandeln die Kollektivverträge gemeinsam mit  
den BetriebsrätInnen,

 ■ organisieren Kampfmaßnahmen wie Betriebs-
versammlungen, Demonstrationen und Streiks.

Die Arbeiterkammer
 ■ vertritt deine Interessen gegenüber dem Staat, 
 ■ unterstützt dich bei arbeitsrechtlichen Problemen, 
 ■ berät dich zu Arbeitsrecht und KonsumentInnenschutz,
 ■ analysiert und recherchiert für die Lohn- und  
Gehaltsverhandlungen.
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